
Karnevalsgesellschaft Wohnheim 1979 der Lebenshilfe Bürvenich

Diese erste Karnevalssitzung am 16.02.1979 war für alle beteiligten Bewohner, ihre Angehörigen 
und Gäste ein voller Erfolg. Von allen Seiten kam nun „Dieses muss aber im nächsten Jahr wieder 
sein.“ So folgte Jahr um Jahr (immer der Samstag vor Karnevalssamstag) die Karnevalssitzung der 
Karnevalsgesellschaft Wohnheim von 1979. Immer mehr Karnevalsvereine und Karnevals-
gesellschaften kamen zu Besuch und brachten ihre Tanzgarden sowie Prinzessinnen, Prinzen, 
Prinzenpaare und Dreigestirne mit.
Ob man es glauben wollte oder auch nicht, schnell wurde dann auch schon das 1x11- jährige 
Bestehen am 17.02.1990 im Saal der Gaststätte in Bürvenich gefeiert.
Anlässlich der 11 Jahre wurden einige verdiente Mitglieder der Karnevalsgesellschaft mit 
Urkunden ausgezeichnet.
Stillstand gab es auch bei der KGW nicht. Eingeladen wurde man als erstes zu einer Kindersitzung 
von der Karnevalsgesellschaft Schwerfe bliev Schwerfe. Dieses sollte dann nicht die letzte 
Einladung sein. Es folgten Einladungen zu Sessioneröffnungen und Karnevalssitzungen. Bei der 
einen oder anderen Veranstaltung konnten wir auch mit unseren Büttenreden im Programm 
mitwirken. Ein weiterer Höhepunkt in jedem Jahr ist die Schlüsselübergabe des Ortsvorstehers in 
Bürvenich. An dieser Veranstaltung mit Tanzdarbietungen; Büttenreden und Vorstellung der 
jeweiligen Tollitäten beteiligen sich der Bürvenicher Karnevalsverein; Karnevalsverein Eppenich 
und unsere Karnevalsgesellschaft.
Der Regionalverband Düren (RVD) im Bund Deutscher Karneval unter ihrem Präsidenten Rolf-
Peter Hohn war mittlerweile auch auf uns aufmerksam geworden. Auf der Jahreshauptversammung 
des RVD im September 1996 stand auf der Tagesordnung: die Aufnahme der Karnevalsgesellschaft 
Wohnheim von 1979 an. Von rund 110 Vereinen waren 75 Vereine anwesend und stimmten 
einstimmig für die Aufnahme in den RVD.
Die Jahre verfolgen wie im Fluge. Bereits 1998 befasste man sich mit den Vorbereitungen zum 
großen Jubiläum 2 x 11 Jahre welchen man am 20.11.2000 in der Stadthalle in Zülpich feiern 
wollte. Einfach war dieses nicht. Man wollte ja eine Festschrift erstellen und auch hier besondere 
Orden haben. Viel Arbeit stand nun an. Diese wurde aber auch erledigt, dass man dieses Fest feiern 
konnte. Die Stadthalle in Zülpich war bis auf den letzten Platz besetzt denn alle befreundeten 
Karnevalisten wollten dabei sein. Hier ist nun noch einmal allen ein Dank auszusprechen, die uns 
über die vielen Jahre die Treue gehalten haben.
Von 22 Jahren bis 25 Jahren ist es ja nicht lange dahin. So kommt man ja nicht aus dem feiern 
heraus. Ein viertel Jahrhundert ist für unsere Gesellschaft auch etwas Besonderes. Dieses wurde im 
Saal (200 Plätze) des Bürvenicher Stübchen gefeiert. Hier konnte man sehr hohen Besuch 
empfangen, es kam der Präsident Franz Wolf des Bund Deutscher Karneval.
Auszeichnungen erhielten in den laufenden Jahren:
Herbert Ludwigs Sitzungspräsident
Volker Rathmann Beisitzer
Fritz Sauerbier Huppedietz (2009 verstorben)
Heino Krumpen Büttenredner
Willi Bimmermann Büttenredner
Andreas Tschauner Präsident 

Durch das die Lebenshilfe HPZ in ihrem Wohnverbund (siehe unter Leitgedanke) immer größer 
wurde, wurde der Name Karnevalsgesellschaft Wohnheim von 1979 im April 2010 umbenannt in 
Karnevalsgesellschaft Lebenshilfe HPZ Bürvenich von 1979.

Nunmehr laufen schon die Vorbereitungen für 3 x 11 Jahre Karnevalsgesellschaft Lebenshilfe HPZ 
Bürvenich von 1979. Hierfür haben wir schon vor gut zwei Jahren die Stadthalle in Zülpich 
reserviert. Nun hoffen wir, das die alte noch steht oder schon die neue. Denn bis Freitag, den 
11.11.11  (2011) ist ja auch nicht mehr solange. Ein besseres Datum gibt es ja bestimmt nicht 3x11 
Jahre am 11.11.2011.

Präsident Andreas Tschauner


